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Brutale Schläge aus Rache
Meran: Vorbestrafter schlägt Autobesllzer zusammen
- 4h-q€_r Melaner Caststättetrdirrktor lütg. Hofer_gesrem auf hefrlges Klingehdn.die _Wohnuggst_ü,r qffme, prass€lten Fairstf,iebc auf-ihn triiJer. pUVoitoTtorr..

Enlüg rtrn buclrahblich züsamEen. Damit wollj. er rich rD Direktor rächctr, der ihnn der .-vorhergehenden Nacbt überascht hatte, ole er .lt iirrc.--iöi- a*ügestellle Auto Hofe$ oufbrfd|cn wolhe.

Das Droma spieke sich in zwei Ak-
en ab. Jürg Hofer bemerkte in der
,Iacht zum Dienstag gegen 2 Uhr beim
/€rlassen seiner Arbeitsstätte. daß an
einem in der Freibeitsstraße EeDark-
an Wagen ein Mann herumha-ntierte.
{ofer wollte ihn am verdächticen Tun
ütrdero. Da trat ihm uayersef,eng ein
weiter Bursche in den Wes und ver-
etzte ihm eine[ heftigen 

-Stoß. 
Die

wei suchteir ihr Heil in der Flucht.
)irektor Hofer fuhr nach Hause und
egte sich erst einEal zu Bett, Am Vor-
littag meldete er den Vorfall beim
blizeikommissa at am Kornplatz, Die
)rdnLlngshüter leisteten rascire Arbeit
od identifizierten innerha.lb kurz e! Zeit
Lie verdächtig€n Burschen. Es handelte
ich um den 28 tahre alren Walter Mit-
rlberger aus Meran, der vorbestraft ist.
Dd der 26jährigen R. A., dessen voller
lame von der Polizei nicht mitteteilt
rurde. Die beiden wurden auf fieiem
rüß wegen Diebstahlsyersuchs der Ge-
i.htsbehörde aDgezeigt,
Nicht gonug damit, denn dic Aoge.

*enleit hatte noch ein brutales Naö-
piel. cestem Nachmittag g%en t5 IJhr
futete es an der Wohnunqs(irp votr
Erg Hofer. Es var Mittel6erge!, der
i.b mil goben Schlägen für die Anzei-
r rächen wollte. Allerdincs hat er die
lodrnung ohne den Wirt lemadlt. SG
qld sich Hofer vom e6ten Schreck und'auftel 

erholt hatte, setzte cr die Poli-
ri vom Racheakt in Kenntnis. und
dederum inerhalb kurzer Z€it kounte
littelberger aufgespürt wetden Dann
lar es abe! aus mit seiner Fleiheit. Er
aurde verhaftet und kann nun in der
?osion ,zum hölzemen Löffel' über
iD Tun nachsinnen. Gegen ihn liegt
itre AnzeiSe wegen Körperverletzung
ot,
fürg Hofer mußte spitalärztliche Hil-

, in Anspruch nehmen. Die Kranken-
ausärzte stellt€n verschiedene Prellun-
co und Abschürfungen fest, Die Hei-
hgsdaüer wurde mit vierzehn Tagen
DSegeoen.

Rückgabe der Waffen
Die Sektion Meran des Nationalen

drützenverbandes teilt mit, daß ab so-
rrt alle Waffen, die seit dem lahre 1961
ri der Quästur sowie am Schießstaad
od Meran deponiert sind, abgeholt wer-
cn können, aüsgenoDrmen Pistolen und
ie dazu Behörende Munition. Es wird
rrauf aufmerksam Semacht, daß zum
ransport der Sportwaffen Kaliber 5,6,
uftdruckgewehre und Pistolen von der

Iandwirtsch.eftliclßn Betrieb auch ein
uasuaus li.ihrt, war gegen 6 Uhr in
ore )cneune gegangen, um das Vierh zu
Iüttern. Uober eine Leiter wolhe er
au{ den Heustock gelangen, als er au.f
ein€r Höhe von ruud fürft Metern olötz.
lich 4as Gleichgewicht verlor und in
dle lrsl€ stiüzte. Auf die Hilf€rufe €il.
ten die Angohörigen herbei und lei_
steten Erste Hilfe-

,,Der Hirt mit dem Karren"
Der Kammerspielkreis Lübeck, der auf

Einladung des Südtiroler Kulturinstitutes
in Südtirol gastiert, bringt heute im
Schönherr-Kino in Schlanders mit Beginn
üm 20.30 Uhr das geistliche Schauspiel
.Der Hirt mit dem Karren" von Chri-
stopher Fry zur Aufführung.

Weitere Vorstel lungen f inden start:
i n  Ka l t e rn .  Ve re inshaus ,  am Don .
nerstag, 5. März, um 20.J0 Uhr: Kar-
tenyorverkauf im Lebensmittelgeschäft
Wömdle, Tel. 53-1-85; in Le i  f  e rs,
Pfaffsaal, am Fleitag, 6. März, um
20.30 Uhr; KartenvoYerkauf im Caf6
-Zuber-Pfeifer", Tel.  5+l-76; in A u e t,
Pfarrsaal, am Samstag, 7. März. um
20.30 Uhr: Kartenvorverkauf in der
Gemischtwarenhandlung Simonini-Tha-
l e r ,  Te l . 8 l - 3 -20 ;  i r  Ku r t i n i g ,  Haus
der Dorfgemeinschaft, am Sonntag. 8.
März. um 20,30 Uhr: Kartenvorverkauf
im Lebensmittelgeschäft Fischnalle!, Te-
lephon 89-1-24.,

Einigung m
Angekündlgter Slreik des

Die Differcnzen zwisdrcn
Reinigutrge und Müülabfuhrdier
der G€heiddeverwaltüng Brixel
Scüon am Mo[tag' 9. Februar
getreteü, ein weiterer von drei :
kommen sollte. Diese ist nlm
Provisorium handelt. das bis zr

Bekamtlich hatten sich die
SUTA-Ar eiter gegenü er ihft
legen ir Meran dadurch lbena
gefühlt, daß diese eine höhere
nung eihielten, Die Leitung der
erklärte jedoch, daß die Ltjhne
dem geltenden Kollektiwertrag
würden, der eine Abstufüng ger
Einwohnerzahl vorsieht. Und (
Brixen weniger Einwohner als
hat, so sei auch der Lohn der .
des R€inigunge r.rnd Müllabfuhr
in Brixen €twas niedfiger.

Wie nun die Arbeitenkammer
Verlaülbarung bekatrn'tgdb,
trctzdem eine -gewisse Einigl,
zi€lt werd€n, I[ eircr gefte
Sitzung, die am yelgaogenen Frl
Brixner Rathaus stattgefunger
ulld an de! Bürgermoiste! Dr.
muzzi mit Vertretem de! Ge
verwaltung, die Beauftragten de
SUTA aus Meran sowie Vertft
Arbeiter teilnahmen, wurde t
sen, jedem Arbeitielner eine
lige Prämie in der Höhe von
Lire zu gewähceo, die do zwe

Der Brixner Vie
Grund tür Parkplalz in r
In seiner Sitzune am Mont

beschäftiste sich d-er Bdxner

platzes bef indc1, dorthin verlegt,
Bekanntlich werden zwei ner

nisplätze gebaut, so daß der Vie
platz verlegt werden muß, wie
gens auch im Bebauungsplan vor
ist.

Weiters beschäftigte sich der
mit dem schon seit längerem g(
Grundankauf vom St.-Josefs-N
haus für die Schaffung eines
Parkplatzes an der Bahnhofstri

unter dem Vorsitz vonunter dem Vorsitz von Bürgermei
Ciacomuzzi mit Angelegenheiten
dentlichen Ve4valtu[s. Unter derVom E. bis zurtu 77. Febntat stetlten 12 Finnen aus d,tler Heüen  rtnderru _ a-en't-t'icüä1ä;li&:in -Japa? Juuelen aus. Vntet d,etu !üti, TeilnehtuenL o,us ltd.tien Uetona, aJiiin-iu,iti;ilä;;;i;;;k.

sidt altdr d,er Metanet Julrjelier Atuton Frijkaut. Eine besond.ere auszäm- Oäßüd#;;;;1G;;i;-d;iii;;,tvetsner Juüeber Atuton !,nthauI. Eine besotualere , usz€ich _ DerStadtrat senehmisle die Finarlltng Jür iht stellt die Tatsadle d.ar, daß- i-'fl" .-oJJizierlen Katarog, ir ao"n iüi Jie scho; u;ialdi"r;;Z;ii rvotu iedetl Ldnile unter d,en SdllDarz@eilJd,bbild,ungetu nur eiTL Fatbphoto ti.ti"""i-J;. nllri,""itmt"ü1,"Dotu iedern Ldnile unter derl SdllDarzwellJd,bbildungen nur 
"itl 

iatbphoto ti.t""""i-i;. ni"5Ä"rllr"t"ü!J
autscheitut, ein SchnLuckstück ttotu Anton-Frütlaut ats olfenbdr trestei der Siär"'il ;'".Iädr: ;;;;;;;Stadt, und zwar an

sehwr cenl.ohlin (sa| u.s*Hn". AIW, beid,e ln Vordergfilnd.) besucht rr!Ii"- -+--r4-!-td.qide ür nr.rd^

oertretenen Juweliere dus lto,Lien ausgeu,öhlt lDord,en @ar. preise iourilen zartallee hinter dem Klarisser
keine Derteilt, d,ber schotu die Eidadung, die AusstelLung zL beschicken, EJ wird dort ur.t;i;" i;;;"
bed.eutet - hödtste Anerkenntng. Die Bedeutung dieser .4tssle ung u:urae eut- 

-r"J-eUüJ."-ä", 
üi. i , ,

:yy^:.:_":*!!ty"t:ichetu, d"ap_Ie_ aofu Sohn_d.es-iapdnis-chen '{.aisers ,1ü ebenso wird die Waage, die sich

Meraner Juwelier stellte in Japan aus

Untermais: Neuer Kindergarten geplant
Problem des Relnlgungsdlenstes - Sitzung des Stadtrates
In den letzten Sitzungen des Meraner

Stadtrater wurden wieder verschiedene
Verwaltungofragen behandelt. So wurde
u. a, die Anerkenoutrg de! zweiiährli-
chen Gehalts- und LohoerhöhuDc Iü! das
Gemeindepersonal beschlossen, Iür den
Bau eines neuen Kitdergartens in Un-

S traßenreinigungsd iensres empfa ngen
und es wurde die Vereinbaruns tetrof-
fen, nach Ablaüf des nalionalen-A;beit!-
vertrages eilr neues Abkommen zrr
schließen.

Unler den Beschlüs6en normaler Ver-
waltungstätigkeit waren auch iene be-


